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SAISONHEFT 

BAYERNLIGA  



 

Vielen Dank 
 

 

allen Trainern, Helfern, Sponsoren und Fans 

 

dass ihr uns auch dieses Jahr wieder unterstützt, 

um diesen tollen Sport ausüben zu können!  



 

Bericht Abteilungsleiter 
Liebe Ringsportfreunde, 

endlich ist es Nachdem wir in der vergangenen Saison erneut den Klassenerhalt 
geschafft haben, steht dieser auch in der laufenden Saison im Vordergrund. 

Nachdem wir in der vergangenen Saison erneut den Klassenerhalt geschafft haben, steht 
dieser auch in der laufenden Saison im Vordergrund. Höhepunkt werden sicher wieder die 
legendären Derbys gegen den TSV Kottern sein und wir freuen uns bereits heute auf ein 
„volles Haus“ zu diesen Kämpfen. Ringen ist und bleibt eine Randsportart und muss sich 
im Buhlen um Nachwuchs oft mehr als andere Sportarten ins Zeug legen. Umso mehr freut 
es mich, dass wir in diesem Jahr eine leicht abgespeckte Schülermannschaft ins Rennen 
schicken können, die vor den Hauptkämpfen um Punkte ringen werden.  
Höhepunkt aus unserer Sicht während des laufenden Jahres war sicherlich die Ausrichtung der Schwäbischen 
Meisterschaft, welche ein voller Erfolg mit mehr als 200 Teilnehmern wurde. Es ist uns erstmalig gelungen, bei den 
Männern eine internationale und bezirksübergreifende Meisterschaft auszurichten, bei der ca. 70 Männer aus 
Bayern und dem nahen Vorarlberg um die Medaillen kämpften. Außersportlich standen das Maibaumfest mit 
Freundschaftskampf, die traditionelle Bergtour, das Grillfest und erstmalig ein Vereinsfest des Gesamtvereins auf 
dem Programm, wo sich die Abteilungen des SV 29 präsentieren durften. Der Sommer war somit ziemlich 
vollgepackt, so dass es Zeit wird, dass wir wieder auf die Matte kommen! 

An dieser Stelle möchte ich allen Sponsoren und Werbepartnern danken, die uns mit Ihrem Beitrag ermöglichen, 
unseren Sport auf einem Bayernliga Niveau betreiben zu können. Ein herzliches Danke auch an alle, die sich 
ehrenamtlich in der Vereinsarbeit engagiert haben, allen voran Tobi Mettler, dem stellvertretenden Abteilungsleiter.  

So, nun hoffe ich auf spannende Kämpfe, mindestens einem Sieg im Stadtderby und am Ende natürlich den 
Klassenerhalt.  

Eurer Andi 



 

Hallo liebe Fans, Gönner und Ringsportfreunde 
eine spannende Ringer Saison 2022 liegt hinter uns, wo unsere jungen Mannschaftsringer viel 
Erfahrung gesammelt haben und diese schon in der Vorbereitung auf die neue Saison schon 
unter Beweis gestellt hat. Wir waren auf den bayerischen Meisterschaften, auf der schwäbischen 
Meisterschaft, haben einen Freundschaftskampf gegen Unterelchingen bestritten und waren 
auch in Unterelchingen auf einem Trainingslager. Wie ihr seht, sind wir Top vorbereitet auf die 
neue Saison. 

Auch mein Freund Tim Hübner war dieses Jahr wieder bei uns zu Gast und hat den Jungs wieder 
einige Kniffe gezeigt. 
 

          Besonders habe ich mich dieses Jahr gefreut, das wir die Schwäbische Meisterschaft ausgerichtet haben, und 

         über 100 Jugendliche und über 60 Erwachsene in Kempten begrüßen durften. 

 

In der Bayernliga Süd sind dieses Jahr mit dem TSV Westendorf II, TSV Kottern und  

dem TSC Mering gleich drei weitere schwäbische Mannschaften vertreten. 
 

Ich bin überzeugt das wir in dieser Liga gut mitringen können und sich unsere 

Mannschaft im Mittelfeld platzieren kann. 
 

Vielen Dank an unsere Abteilungsleiter Andreas Tronsberg, Tobias Mettler, unseren Kassier Frank Kappeler, unseren 
Jugendtrainern Erich Ulm, Petra Tronsberg, Stephan Trunzer und den Trainer Team der Senioren Mannschaft für Ihren 
Einsatz dieses Jahr.  

 

Ich wünsche uns allen eine interessante, spannende und den Sportlern eine verletzungsfreie Saison.  



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Beste Punktesammler in der 
Saison 2022 

 

Anatolie Tincu 

Lukas Bückle 

  Mannschaft K S U N Punkte 
1 SC Isaria Unterföhring 14 13 0 1 301 : 168 26 : 2 
2 SV Untergriesbach 14 9 1 4 249 : 206 19 : 9 
3 TSV Berchtesgaden 14 8 1 5 262 : 228 17 : 11 
4 ATSV Kelheim 14 8 0 6 255 : 226 16 : 12 
5 SV Mietraching 14 6 1 7 247 : 203 13 : 15 
6 TSV Kottern 14 5 1 8 231 : 280 11 : 17 
7 SV Kempten 14 3 0 11 221 : 259 6 : 22 
8 SpVgg Freising 14 2 0 12 142 : 338 4 : 24 

 

Abschlusstabelle der Bayernliga 2022 



 

Matthias Günther ist seit 2016 Sponsor der SV 29 Ringer. Durch seinen Freund und Geschäftspartner Michael 
Huber kam er auf das Ringen und hat schon früher bei verschiedenen Heimkämpfen zugeschaut. 

Durch Lukas Bückle der in der Firma Metallbau Günther GmbH & Co.KG arbeitet, hat er Ringen wieder für sich 
entdeckt und war die letzten Jahre bei vielen unserer Heimkämpfe begeistert am Mattenrand dabei. 

Was können die Kunden von euch erwarten? 

Bei uns dreht sich alles um Metall, egal ob Stahl, Edelstahl oder Aluminium, wir finden für unseren Kunden die 
optimale Lösung. Wir fertigen nach Kundenwunsch Balkone, Überdachungen, Geländer oder auch Vordächer, 
aber auch für kleine Arbeiten sind wir immer für unsere Kunden da. 

 

Von der Planung bis zur Montage erfolgt bei uns alles aus einer Hand. 

 

       Wir wünschen dem SV 29 eine erfolgreiche Saison 





 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Bayerische Meisterschaften  

    Mit drei Aktiven war der SV 29 Kempten bei den Bayerischen Meisterschaften 
im Freistil am Start. Dabei erwies sich die Domstadt Regensburg wie schon im 
Vorjahr als gutes Pflaster für die Kemptener Ringer.  

 Marlon Schmucker startete bei den Kadetten (A-Jugend) im Limit bis 80 Kilo. Nach Bronze im letzten 
Jahr gelang im diesmal das Meisterstück. In der ersten Runde bezwang er Artur Raisch (Anger) mit 
8 : 0. Es folgten ebenso deutliche Siege über Seitz (Unterföhring) und Hendrich (Westendorf). Ein 
13 : 4 über Hergert (Neumarkt) öffnete die Türe zum Finale. Hier konnte Lataief (SC 04 Nürnberg) 
die Begegnung bis zur Pause noch offen gestalten, aber auch er konnte Schmucker nicht aufhalten. 
Mit einem 17 : 11 Punktsieg holte sich der 29er seinen ersten Meistertitel auf Landesebene. 
 
Bei den Männern gelang dem Brüderpaar Felix und Lukas Bückle beiden der Einzug ins Finale.  
 
Felix Bückle ( 86 kg ) wurde mit drei souveränen Siegen Poolerster. Im Finale stand er dem starken 
und bundesligaerfahrenen Andreas Walter gegenüber, der anfangs mit dem Ringstil des 29ers 
Schwierigkeiten hatte. Nach der Pause wurde der Unterföhringer aber mit einem 11 : 1 Sieg seiner 
Favoritenrolle gerecht. Felix holte damit Silber. 
 
Lukas Bückle (92 kg) musste ebenfalls 4 Kämpfe bestreiten. Er besiegte zunächst Eisenhut 
(Geiselhöring) mit 15 : 6. Danach setzte er sich gegen Osterhoff (Hof) durch. Es folgte ein 11 : 11 
in einer engen Partie gegen Schmidt (Johannis Nürnberg). Trotzdem reichte es für den Sulzberger 
aufgrund des besseren Gesamtpunkteverhältnisses zum Pool Sieg. Im Finale zeigte ihm aber Thomas 
Kramer (Penzberg) seine Grenzen auf. Obwohl Lukas 6 Minuten rackerte, erarbeitete sich sein 
Gegner mit Routine und Geschick Punkt um Punkt und siegte mit 11 : 0. Nach der ersten kurzen 
Enttäuschung überwog am Ende aber die Freude über Silber in diesem starken Teilnehmerfeld. 



 

 

Im Freistil in Regensburg 



  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bayerische Meisterschaften  

  Mit vier Ringern war der SV 29 Kempten bei den Bayerischen Meisterschaften in 
Berchtesgaden am Start. Diesmal ging es für die Griechisch-Römisch-Spezialisten 
um begehrtes Edelmetall. Insgesamt gab es für die 29er drei Medaillen. 

Bei den Männern gelang dem Brüderpaar Felix und Lukas Bückle wie bereits im Freistil  
der Sprung auf das Treppchen. 
 
Felix Bückle (87kg) trat in einem nordischen Turnier an und bestritt 5 Kämpfe. Zunächst besiegte er 
Zeh (ASV Hof) und Lokalmatador Lochner (Berchtesgaden). In Runde 3 unterlag er Eduard Tatarinov 
vom Bundesligisten Burghausen. Dabei war er der einzige Ringer, der mit dem späteren Sieger über 
die volle Kampfzeit ging. Gegen Isaev (Nürnberg) setzte er sich mit 8 : 0 durch. Im Kampf um Silber 
wurde es nochmal eng, aber mit einem 5 : 3 Punktsieg über Baylacher (München-Ost) sicherte er 
sich den Vizemeistertitel. 
 
Lukas Bückle (97 kg) wurde mit zwei Siegen über Fischer (Unterdürrbach) und Giegold (Hof) und 
einer Niederlage gegen den späteren Meister Graf (Unterföhrung) Poolzweiter. Im kleinen Finale 
holte er gegen Dudzinski (Freising) Bronze. 
 
Ebenfalls in einem nordischen Turnier kämpfte sich Marlon Schmucker (Kadetten 80 kg) mit zwei 
Schultersiegen und 2 Punktsiegen bis ins Finale. Gegen den Turniersieger Dirnhofer (Oberölsbach) 
unterlag er zwar mit 2 : 8, zeigte aber auch hier wie im gesamten Turnier eine gute Leistung und 
wurde mit Silber belohnt. 
Sein Bruder Max Schmucker musste bei den Junioren 72 kg ebenfalls 5 Kämpfe bestreiten. Einem 
Schultersieg standen zwei Schulter- und zwei Punktniederlagen gegenüber. Damit belegte er in der 
Endabrechnung Rang 5. 



 

im Greco in Berchtesgaden 



  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Sarahs Trainingscamp in Schweden 

Im Anschluss an das vom schwedischen Ringerverein Klippan ausgerichtete „Klippan Ladys 
Open“ - Turnier veranstaltet der Ringerclub auch ein mehrtägiges internationales 
Trainingscamp. 
Sarah Tronsberg nutzte diese Trainingstage zusammen mit anderen Ringerinnen aus Bayern 
als willkommene Gelegenheit zu einer letzten Vorbereitung für die anstehenden Deutschen 
Meisterschaften der Juniorinnen. 
„Das Training zusammen mit so vielen Sportlerinnen aus anderen Ländern u.a. aus den USA, 
Japan und Frankreich war eine großartige Erfahrung“ 
 



 

 

Deutsche Meisterschaft der Juniorinnen 

Sarah Tronsberg startete bei den Deutschen Meisterschaften der Junioren in Bruchsal. Ihre  
Vereinskameradin Leonie Mayr war zwar ebenfalls für die Gewichtsklasse 53 kg nominiert, zog  
sich aber in der Woche vor dem Turnier eine Innenbandverletzung zu und konnte leider nicht antreten. 
 
Die Gewichtsklasse 57 kg bescherte Sarah Tronsberg diesmal ein nordisches Turnier. Dabei traf sie im 
ersten Kampf mit Oliwia Makuch (KSV Köllerbach) auf eine körperlich stärkere Gegnerin, die Sarah von 
Beginn an unter Druck setzte. Bereits in der ersten Runde war der Kampf mit einer 0 : 10 Niederlage 
beendet. 
Danach zeigte sie sich gegen Naemi Leistner (RV Thalheim) besser eingestellt. Im Verlauf des Kampfes 
bestimmte aber immer mehr die spätere Turniersiegerin das Geschehen. Sarah unterlag hier am Ende 
klar mit 0 :13. 
Eine Bronzemedaille wäre aber für Sarah noch möglich gewesen. In Runde drei hatte sie es im kleinen 
Finale mit Marie Trayer (KSV Appenweiler) zu tun. Da sie ihrer Gegnerin bereits bei der letztjährigen DM 
gegenüberstand und daher ihre Stärken kannte, blieb die Partie anfänglich noch offen. Nach einer 
Attacke konterte Trayer aber mit einem  
eigenen Beinangriff und zwang  
Tronsberg auf die Schultern. Damit  
belegte Sarah in der Endabrechnung  
den 4. Platz 
 



  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Marlon auf der Deutschen  

Nach dem Meistertitel im Freistil und dem Vizemeistertitel im Greco auf bayerischer Ebene 
überzeugte Marlon Schmucker vom SV 29 Kempten die Landestrainer auch auf dem 
Vorbereitungslehrgang zur Deutschen Meisterschaft. Vom 31.03 bis 01.04.2023 trat Marlon 
daher für Bayern bei den Deutschen Meisterschaften der A-Jugend im griechisch-römischen Stil 
an. Im württembergischen Spaichingen ging er in der mit 19 Teilnehmern besetzten 
Gewichtsklasse bis 80 kg auf die Matte. 
 
Im ersten Kampf traf Schmucker auf Kenny Kölske (Nordbaden), der später im kleinen Finale 
um Bronze stand. Marlon übernahm am Beginn die Initiative und holte die ersten 
Wertungspunkte. Dann war sein Gegner am Zug und ging mit einer knappen Führung in die 
Pause. Marlon konnte zwar zunächst verkürzen, aber Kölske baute die Führung danach weiter 
aus. Diese verteidigte er geschickt zu einem 10 : 4 Sieg. 
 
Marlons nächster Gegner war Moritz Wiese (Mecklenburg-Vorpommern). Auch hier punktete 
Schmucker als Erster. Nach einer 2 : 0 Führung lief er aber in der zweiten Minute in einen 
Konter und wurde geschultert. 
 
Damit war das Abenteuer DM für Marlon leider beendet und er schied als 12ter aus dem Turnier 
aus. 
 



 

Meisterschaft der Kadetten 



  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Maifest 

Auch dieses Jahr, fand wieder die Rock in die Mai Party in unter´m Buch beim Anton im  
Stadl statt. 
 
Auch wir haben uns das nicht entgehen lassen und den Besuchern unseren Sport näher 
gebracht. Erst legte unsere Jugend los und zeigte den vielen interessierten Zuschauern 
einen kleinen Ausschnitt vom Training mit Warm mach Übungen und der Griffschule, und 
dann 
wurde in mehreren Trainingskämpfen gezeigt, was sie schon alles drauf haben.  

Die Senioren Mannschaft war natürlich auch an diesem Tag gefordert, zum Freundschaftskampf 
kam der KSV Unterelchingen ins schöne Allgäu.  
 
Die Zuschauer sahen viele spannende Kämpfe.  
 
Nach dem sportlichen Teil wurde dann zusammen  
bis spät in die Nacht der 1 Mai begrüßt. 
 
 
Vielen Dank dem KSV Unterelchingen 
 



 

2023 



 

 

Kampftag Heimmannschaft        Gastmannschaft  Beginn  

 

 

30.09.2023 SV 29 Kempten  SV Mietraching   19:30 

 

21.10.2023 SV 29 Kempten  SV Untergriesbach        19:30 

 

28.10.2023 SV 29 Kempten ATSV Kelheim   19:30 

 

04.11.2023 SV 29 Kempten TSV Kottern    19:30 

 

11.11.2023 SV 29 Kempten TSC Mering                 19:30 

 

25.11.2023 SV 29 Kempten TSV Westendorf II   19:30 

 

02.12.2023 SV 29 Kempten TSV Berchtesgaden     19:30 

 

 

        Heimkämpfe 2023 



 

 

  Kampftag Heimmannschaft                      Gastmannschaft          Beginn  
 

   09.09.2023 ATSV Kelheim     SV 29 Kempten  19:30 

 

   16.09.2023 TSV Kottern     SV 29 Kempten  19:30 

 

  23.09.2023 TSC Mering         SV 29 Kempten  19:30 

 

03.10.2023 TSV Westendorf II                               SV 29 Kempten  18:00 

 

  14.10.2023 TSV Berchtesgaden              SV 29 Kempten  19:30 

 

   18.11.2023 SV Mietraching      SV 29 Kempten  19:30 

 

   09.12.2023 SV Untergriesbach       SV 29 Kempten  19:30 

 

 
         Auswärtskämpfe 2023 



 

Gegner  
TSC Mering 
Entfernung: 101 km 
Platzierung 2022: 1 (Landesliga Süd) 
Topscorer 2022: Jakub Kesy (57kg) 
 

TSV Westendorf II 
Entfernung:  48 km 
Platzierung 2022: 2 (Landesliga Süd) 
Topscorer 2022: Farid Arabzadah (61kg) 
 

ATSV Kelheim 
Entfernung: 231 km 
Platzierung 2022: 4 (Bayernliga Süd) 
Topscorer 2022: Goga Dzigua (57kg) 
 

SV Untergriesbach 
Entfernung: 331 km 
Platzierung 2022: 2 (Bayernliga Süd) 
Topscorer 2022: Benedikt Pauli (75kg) 
 



 

SV Mietraching 
Entfernung: 267 km 
Platzierung 2022: 5 (Bayernliga Süd) 
Topscorer 2022: Patrick Feilmeier (75 kg) 
 

TSV Berchtesgaden 
Entfernung: 278 km 
Platzierung 2022: 3 (Bayernliga Süd) 
Topscorer 2022: Christoph Graßl (71 kg) 
 

TSV Kottern 
Entfernung: 4 km 
Platzierung 2022: 6 (Bayernliga Süd) 
Topscorer 2022: Vincent Graf (98 kg) 
 

2023 



 

Kader 2023 

Lukas Bückle 
Dominik Thomae 

Marlon Schmucker Pierre Bazalik 

Leonie Mayr André Streber 

Martin Spöttle 

Andreii Kovalenko 

Ghani Tawseefullah 

Rasuli Hazrat    

        Omar 



 

Kader 2023 

Max Schmucker Sebastian Egger 

Emil Nefzger Axel Bückle 

Felix Bückle Sina Egger 

Yevhen Iliushchenko Nikoloz Beruashvili 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 



 

Regeln 
Stilarten 

Im Ringsport werden zwei Stilarten unterschieden: 
Freistil: 
Der gesamte Körper, vom Kopf bis zu den Füßen, gilt als 
Angriffsfläche. Dieses gilt im Stand- wie auch im Bodenkampf. 
Griechisch-Römisch: 
Hierbei gilt nur der Körperteil oberhalb der Gürtellinie als 
Angriffsfläche. Dieses gilt im Stand- wie auch im Bodenkampf. 

Ein Kampf kann auf folgende Arten gewonnen werden: 
§ Schultersieg: Der Kampfrichter stellt den Schultersieg fest, wenn ein Ringer auf beiden Schultern liegt und 

dabei von seinem Gegner festgehalten wird, so dass ein erkennbarer Stillstand eingetreten ist. 
§ durch Verletzung, Nichtantreten, Aufgabe, Disqualifikation des Gegners 
§ Punktsiege: Die Aktionen, Würfe, Griffe der Athleten, werden mit je nach Schwierigkeit mit unterschiedlichen 

Punkten bewertet. Dabei entscheidet die Anzahl der erzielten Wertungspunkte für die ausgeführten 
Grifftechniken über den Sieg. Die Wertungspunkte aus den jeweiligen Runden werden addiert. 

Arten des Punktsiegs: 
§ durch technische Überlegenheit; hierdurch kann der Kampf auch vor Ablauf der regulären Kampfzeit beendet 

werden. 
§ einfacher Punktsieg (Sieg bei mindestens 1 Punkt mehr nach Addition der 2 Kampfabschnitte). 
§ Bei Punktgleichheit wird der Gewinner ermittelt, indem nacheinander die Anzahl der höchsten Wertungen, die 

Anzahl der wenigsten Verwarnungen und der letzte erzielte Punkt berücksichtigt werden. 



 

Regeln 
 Hinrunde Rückrunde 
1. bis 57kg Freistil Griech.-röm. 
2. bis 130kg Griech.-röm. Freistil 
3. bis 61kg Freistil Griech.-röm. 
4. bis 98kg Griech.-röm. Freistil 
5. bis 66kg Freistil Griech.-röm. 
6. bis 86kg Griech.-röm. Freistil 
7. bis 66kg Freistil Griech.-röm. 
8. bis 86kg Griech.-röm. Freistil 
9. bis 75kg Freistil Griech.-röm. 
10. bis 75kg Griech.-röm. Freistil 

 
Wertung 4:0 bei … 

§ Schultersieg 

§ Kampflos 

§ Disqualifikation 

§ Über- oder Untergewicht 

§ Aufgabe 

§ Überschreitung der Verletzungszeit 

§ Technische Überlegenheit  

Wertung 3:0 bei … 
§ Sieg mit einer Differenz von 8 … 14 Punkten 

Wertung 2:0 bei … 
§ Sieg mit einer Differenz von 3 … 7 Punkten 

Wertung 1:0 
§ Sieg bei einer Differenz von 1 … 2 Punkten oder 

Punktgleichheit 
Wertung 0:0 bei … 

§ Disqualifikation beider Ringer 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

Elchs Jahr 2023 



 

Vielen Dank unseren Sponsoren 



 

fur die neuen Trikots 



  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Deutsche Meisterschaft 

Vom 9 bis 11.06 starteten unsere Mädels Leonie Mayr (53kg) und  
Sina Egger (50kg) auf der Deutschen Meisterschaft der Frauen und  
Männer in Heidelberg. 
 
Leonie hatte einen gelungenen Start ins Turnier und gewann ihren ersten Kampf 
gegen Jasmin Jakob (BW) durch einen Schultersieg. Im zweiten Kampf gegen Nina 
Brosch (BY) verletzte sie sich aber bereits in der ersten Runde an der Schulter. Sie 
musste aufgeben und damit war leider auch die DM für sie frühzeitig beendet. 
 
Sina Egger verlor ihren ersten Kampf auf Schulter gegen Lisa Ginc (BER). Da  
diese später ins Finale einzog, ging es für Sina in der Hoffnungsrunde weiter. Dort 
traf sie auf Darja Prieb (BY), die sich im Kampf um den Einzug ins kleine Finale 
aber mit einem Schultersieg gegen die Sulzbergerin durch setzte. 
 
In der Endabrechnung der DM belegte damit Leonie den 6. Platz (7 Teilnehmer) 
und Sina Rang 7 (9 Teilnehmer). Wir sind stolz auf unsere beiden Kaderathleten. 
 



 

Frauen / manner in Heidelberg 



  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Schwabische 

Spannende Kämpfe und viel Emotionen erlebten die Zuschauer bei den Schwäbischen 
Meisterschaften der Ringer.  
 
Bei dem vom SV 29 Kempten ausgerichteten Turnier durfte Abteilungsleiter Andreas 
Tronsberg insgesamt 163 Teilnehmer begrüßen. 
 
Am Vormittag stand die Altersklasse A- bis E-Jugend im Fokus mit insgesamt 112 
Jugendlichen. Insgesamt waren in der Jugend neun Vereine aus dem gesamten Bezirk am 
Start. Vor allem die Nachwuchsringer in der E-Jugend zauberten bei ihren ersten 
Wettkampferfahrungen ein Lächeln auf die Gesichter der Zuschauer und wurden lautstark 
von Ihren Eltern unterstützt. 
 
Ein besonderer Erfolg war am Nachmittag das Männerturnier. Nachdem 2022 die 
Bezirksmeisterschaft wegen zu geringer Teilnehmerzahlen nicht stattfand, wurde sie 
dieses Jahr offen und in beiden Stilarten ausgeschrieben. „Ich habe kräftig die 
Werbetrommel gerührt und das hat sich ausgezahlt“ freute sich Tronsberg. 
 
So folgten neben 3 Vereinen aus der Landeshauptstadt (Isaria Unterföhring, ESV 
München-Ost, 1860 München) sowie Penzberg und Reichenhall auch der AC Hörbranz 
(Österreich) seinem Ruf. Zusammen mit den Ringern des Bezirks Schwaben ergab sich 
damit ein auch qualitativ gut besetztes Teilnehmerfeld. 
 



 

Meisterschaft 

Ergebnisse der Kemptener Ringer: 

Jugend: 

A / B-Jugend / LL 
58 kg 3. Kerem Yücel 
64 kg 4. Emilian Skala 
80 kg 1. Marlon Schmucker 
100 kg 2. Andrii Kovalenko 
 
C-Jugend / LL 
50 kg 3. Arian Stadler 
 
D-Jugend / LL 
27 kg 4. Till Fritzsche 
27 kg 5. Luis Morhart 
33 kg 3. Bilal Yücel 
41 kg 2. Stepan Bilokopytyi 
 
E-Jugend / LL 
34 kg 1.Jakob Thalmeier 
34 kg 2. Niklas Bickel 
 

 

Männer: 

Männer Freistil: 
 
74 kg 2. Max Schmucker 
97 kg 1. Lukas Bückle 
125 kg 1. Martin Spöttle 
 
Männer Griechisch: 
 
72 kg 1. Sebastian Egger 
87 kg 1. Felix Bückle 
87 kg 5. Marlon Schmucker 
130 kg 3. Lukas Bückle 
130 Kg 5. Andrii Kovalenko 
 



  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 



  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bergtour 
Am 5. August ging es für unsere Ringer auf die jährliche Bergtour auf die Gaichtspitze 
(12,8 km und 1.052 hm). Gestartet wurde im Tannheimer Tal von dem Parkplatz 
Schneetalalm und dann weiter zur Gaichtspitze (1986 m). Das Wetter war neblig und 
regnerisch, was jedoch keinem die gute Laune verdarb. Natürlich kam es auch diesmal 
wieder zum Gipfelsprint, um den Titel des Gipfelkönigs zu ergattern. Dieses Jahr holte 
sich Pierre Bazalik den Sieg, der sich gegen Matthias Huber und Andreas Tronsberg 
durch setzten konnte. Weiter von der Gaichtspitze ging es über einen Klettersteig und 
den Hahnenkamm zur Schneetalalm, unserem Übernachtungsort. An der Schneetalalm 
konnten wir den Abend genüsslich mit sehr gutem Essen und einer oder mehreren 
Gaißen ausklingen lassen. Am nächsten Tag ging es wieder zurück zum Parkplatz, wobei 
sogar die Sonne noch hervorkam.  

 



 

2023 



  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Vielen Dank Tobi 

Zum letzten Heimkampf der Saison 2022 haben 
wir, das Team hinter dem Team, wieder Danke 
gesagt. Ein ganz großes Dankeschön geht hier an 
unseren Abteilungsleiter Tobi, der bei jedem 
Heimkampf mit vollem Einsatz dabei ist und auch 
unter dem Jahr mit seinem großen Einsatz schaut, 
das bei den Ringern alles reibungslos klappt. 

 



 

Unsere Trainingszeiten 

 

Jugendtraining 

 

Freitag von 18:00 – 19:30Uhr 

 

Seniorentraining  

 

Dienstag und Freitag von 20:00 – 21:30Uhr 

 

Mitzubringen sind Hallenschuhe und 
Sportkleidung 

 
www.sv29-ringen.de 

info@sv29-ringen.de 

mailto:info@sv29-ringen.de


  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Veteranen 

Vom 04.10 bis 10.10 fand die Veteranen Weltmeisterschaft 2022 in Sofia in Bulgarien statt, Anton 
qualifizierte sich für die WM über seinen German Masters Titel im Griechisch-Römischen Stil. 

Er startete in der Altersklasse E, im ersten Kampf trat er gegen den Amerikaner Charles Jones an, 
diesen er mit 4:2 Punkten besiegte. Im Viertelfinale besiegte er den Ungarn Istvan Nagy mit 9:1 
Punkten technisch überlegen. 

Im Halbfinale traf er auf seinen Nationalmannschaftskollegen Detlef John, gegen diesen musste er 
sich technisch geschlagen geben. 

Im Kampf um die Bronzemedaille lies er sich aber anschließend nicht beirren und gewann gegen 
den Bulgaren Valentin Georgiev nach Punkten (5:1). 

Andi Tronsberg:  Wir sind alle wahnsinnig Stolz auf Antons Leistung. Er ist ein Vorbild für alle 
unseren jungen Athletinnen und Athleten  



 

Weltmeisterschaft 

Anton mit seinem Bruder und  

   Betreuer Gerhard Mayr 




